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Vorwort
Ein gerichtliches Prozessverfahren löst vom Klageeingang bis zur endgültigen Abwicklung
des beendeten Rechtsstreites regelmäßig mehrere kostenrechtliche Verfahren aus. Ebenso
zieht ein Verfahren des einstweiligen gerichtlichen Rechtsschutzes im Allgemeinen wenig-
stens ein Kostenverfahren nach sich. Die Kostenverfahren sind Nebenverfahren zum
Rechtsstreit in der Hauptsache und finden in der Praxis häufig nur wenig Beachtung. Dies
erscheint verwunderlich, denn es geht in diesen Verfahren um Geld, insbesondere das Geld
der Parteien oder der Staatskasse (Prozesskostenhilfe) oder um die Vergütung der Bevoll-
mächtigten.
Die vorliegende Darstellung zielt darauf ab, den Beteiligten der Kostenverfahren – insbe-
sondere Behördernvertretern, Richtern, Rechtsanwälten, Steuerberatern etc. – den Zugang
zum Verfahrensrecht der kostenrechtlichen Nebenverfahren zu erleichtern. Das Werk ist
aus einer erstmals im Jahre 2008 verfassten, seinerzeit nur acht Seiten umfassenden Hand-
reichung für die Kollegen des Verfassers entstanden, die darauf abzielte, eine Übersicht
über die verschiedenen kostenrechtlichen Verfahren zu geben. Diese Zielrichtung ist beibe-
halten worden. Vorangestellt sind einige Überlegungen zu Inhalt und Wirkung der Kos-
ten(grund)entscheidung des Gerichts, da diese Entscheidung regelmäßig die Basis der Kos-
tenverfahren darstellt. Der Schwerpunkt liegt jedoch darin, aufzuzeigen, welche Art von
Ansprüchen gegenüber welchem Beteiligten in welchem Verfahren (dh nach welchen ver-
fahrensrechtlichen Vorschriften) geltend gemacht werden können. Unter dem Gesichts-
punkt der Abwehr unberechtigter Kostenforderungen sind außerdem die in dem jeweiligen
Kostenverfahren möglichen Rechtsbehelfe erläutert. Zur Vervollständigung sind schließlich
die Sanktionsinstrumente der Verzögerungsgebühr und des Ordnungsgeldes in die Darstel-
lung aufgenommen worden. Dies erschien nicht zuletzt auch deshalb sinnvoll, weil insbe-
sondere mit der Verhängung eines Ordnungsgeldes ggf auch Erstattungsansprüche gegen
den Störer erwachsen.
Weiterhin sind erste Überlegungen zu den ab dem 1. Januar 2014 wirksam werdenen Ände-
rungen des Rechts der Prozesskostenhilfe, insbesondere der Aufgabenübertragungen auf
den Urkundsbeamten der Geschäftsstelle in die Darstellung aufgenommen worden, denn
mit diesen Aufgabenübertragungen im Bereich der Prozesskostenhilfe sind zugleich neue
(kostenrechtliche) Rechtsbehelfsverfahren eingeführt worden.
Unberücksichtigt bleibt das Verfahren vor dem Bundesfinanzhof und dem Bundesverwal-
tungsgericht.
Hinweise auf Fehler oder Ungenauigkeiten oder Anregungen für Ergänzungen sind aus-
drücklich erwünscht [michael.just@justiz.sachsen-anhalt.de].
   

Dessau-Roßlau, im Juni 2014 Michael Just
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